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Jetzt kracht’s richtig:

Elternabend - Da steckt mehr dahinter!

Ein TOP schon zuviel/ Es muß was getan werden 

Die Party steigt am 16.11.95 gegen 19.30 Uhr im GGG. Es herrscht ungewöhnlich großer Andrang, so daß die Schwarzmarktpreise für Logen- Tickets ins unermeßliche steigen. Jeder fragt sich: Warum keine Live- Übertragung der Diskussionsrunde? Desweilen tauscht die Klassenclique fleißig beschriebene Karo- Blätter unter sich aus. Geschmackssache. Nach nochmaligem Raumwechsel und Verzögerungen unterschiedlichster Art geht der Spaß erst so richtig los. Mit einem feierlichen "Wolln werr loslegen?" eröffnet König den Abend. Betretene Gesichter. Die ersten Witze werden seitens der Lehrer gerissen und Bio- Schmidt schlägt anstatt Drogenkonsum die Leistung der Klasse als TOP 1 vor. Nach kurzem, zum Glück unblutigem Handgemenge wird dieser Vorschlag angenommen. Volksgemurmel. Frau Gottwald erklärt: Der Stoff muß nachgeholt werden. Also doch Drogen? Als König sich öffentlich nach gemachten oder nichtgemachten Hausaufgaben erkundigen will, interruptet Ingo, der Rächer. So ginge das nicht. Beifall der Klasse für die Evers- Tat. Es folgen Berichte einzelner Lehrer (Schmitz- Bonfigt, Bio- Schmidt, etc.) und es kommt zu ersten Wortmeldungen, die alle aufs selbe hinauslaufen. Die Klasse ist zwar lieb und nett, auf der anderen Seite jedoch dumm und faul. Frau Übel läßt sich am Kollegen Blümel aus und im Hintergrund beginnt König langsam nervös zu werden. Er ist bereits seit zehn Minuten sozusagen sprachlos.

Fortsetzung aus Seite 2!
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Housener erzählt in seiner Supershow von den neuesten Tricks, Kniffen und Finessen im Unterricht, Eichmann machts kurz. An dieser Stelle meldet sich Herr Hombach und verliest einen Zeitungsartikel von Daimler- Benz, der sich eher wie ein Auszug aus einem Fremdwörter- Lexikon anhört. König gibt das Wort an Meissner weiter. Dieser dazu: Sooo..., erstmal Herr Evers. Ingo, der bis dato schon fleißig Leute unterbrochen hat (Lieblingsspruch: Counterspell), wäre angesichts dieses Artikels fast explodiert. Hier Dittmar, des stimmt' doch alles net' und Daimler- Benz ist eh' fast pleite. Sind wir hier etwa auf dem SPD- Parteitag? Evers bleibt am Ball, bringt die Klassenprobleme auf den Punkt. Diesmal interruptet Schnulfi. Des bringts einfach net, wenn man jeden Morgen gesacht kriegt, wie dämlich man eigentlich ist. Evers dagegen: Des hab ich nie so gesacht. Alles nur eine Frage der Formulierung? Wohl kaum. Kurze Verschnaufspause, dann Meissner. Ihr seid spitze,... in Sport! Einfach toll. Noch so 'n Bringer und die Veranstaltung wird wegen Spaß abgebrochen. Doch auch mit Mathe ist Meissner ganz zufrieden. Das wars erstmal von den Lehrern. Jetzt beginnt die Aussprache von TagesOrdnungsPunkt 1. Wir haben 20.50 Uhr. Nach Vorträgen wie "Die Kinder sollen mehr selbstständig arbeiten" oder Herrn Barths obligatorischem "Die guten alten Zeiten, Schule ist kein Honigschlecken" beginnt König auf seinem Stuhl zu wippen. Hin und her, hin und her, hin und her,... Meissner ist optimistisch. Licht am Ende des Tunnels, jetzt beschleunigen (überzeugende Gestik). Volksgemurmel. Auch Herr Obkircher, der Mann von Radio Bremen, macht mit. Frau Gottwald weiß zwar nicht, wer kifft, kennt dafür aber die Namen ihrer Schüler. Vorbildlich. König steht auf und beginnt sein Fazit (das kann dauern). Es ist kurz nach neun. Dann kommt Bonfigt mit Theaterabend, doch der interessiert im Moment fast keinen. Die Zeit danach. Die meisten Lehrer verlassen unter tobendem Applaus (warum eigentlich?) den Raum. Doch Herr Hombach ist noch nicht fertig, bemängelt das Ergebnis des Abends. Es muß in der Klasse endlich was geändert werden. Ingo "Mr. Interrupt" Evers ist jetzt einer Meinung mit Pappa Hombach. Vorschlag: Hilfe zur Selbsthilfe. Team- Arbeit als Möglichkeit zur Aufarbeitung des Lernstoffes. König gammelt sich auf seinem Stuhl. Ist er Al Bundy? Evers will Lernverträge ausarbeiten. Allgemeine Party- Stimmung. Hier endet TOP1, kurz vor halb zehn. Restliche Themen, vor allem Drogen- Abend werden vertagt. Wieder Volksgemurmel. Eichmann ist praktisch umsonst gekommen. Geplant?- Oder steckt mehr dahinter? Dann doch noch Kurzbesprechung zu Meran. Meissner verteilt Landkarten und stellt klar. Ich mache nicht den Pausenclown, oder noch? Was folgt, sind Verweise zu kommenden Ski- Basaren und die Verabschiedung. Es ist fast Viertel vor zehn. Jetzt noch einen Heben gehen...   
Einfach toll:

Blumige Metapher
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Neues- kurz gefaßt
Ich weiß, wer kifft!

-

Jazz- Keller als Klassengekloppe

-

Neues Motto: Wer kifft, hat recht!

-

Neue Russin - Werden wir bespitzelt?

-

Chrio: Meine Haare wachsen noch!

-

 Claudio zieht falschen Spruch / Ohhh, mit Feuerodem kriegt man Onkel Istvan ja gar nicht weg!
Wissenschaftliche Sensation:

Die Welt besteht aus Kartoffeln!

Die neueste Entdeckung von Prof. Dr. Dr. ma. mpf. Claudio "Schreibt´s doch gleich in die Zeitung" Cipolla nahm ihren Anfang im Ethik- Unterricht. Beim Vorlesen der Hausaufgabe kam das absolut Unverständliche heraus. Zitat Claudio: "...schon der griechiche Philosoph Thales von Milet nahm an, daß die Welt aus KARTOFFELN (!!!!!) bestehe. Ähh, Moment (wird hektisch), was soll das..." Zitat Ende. Die Welt staunt. Wie kam diese Aussage zustande? War Prof. Cipo in Gedanken schon beim Mittagessen? Wie wird es weitergehen? Etwa mit den 6 Elementen Pommes, Kroketten, Bratkartoffeln, Kartoffelbrei, Folienkartoffeln und Zwiebeln? Wird es weitere Enthüllungen geben? Wird diese Kette von Fragen ein Ende nehmen? Werden sie in der nächsten, großen, bunten, faszinierenden, übermenschlich genialen Ausgabe von 10.1-Intern eventuell beantwortet? Wohl nicht.

Magic- Instants

Laß mal stecken!

Kick it!

Hardcore!
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Noch mehr Magic- Instants
Yes, correct.

Tja, da tappst de im Dunkeln.

Was macht 'n der?

Na ja, ich hab ja noch eins.

Häh, was issn des?

 Klassensprecherwahlen '95

Knapper als erwartet- Achtungserfolg für MWKMP

Die diesjährigen Klassensprecherwahlen der 10.1 waren gleichzeitig die wichtigsten in diesem Jahr. Wen wundert's? Maddin Knallmann, Spitzenkandidat von Bündnis 9.1/ DSA- Club feat. Wizards of the Class, sah sich nicht einem einzigen Kontrahenten gegenüber. Die folgende Ja/Nein- Abstimmung wurde für ihn und seine Jünger zur Zitterpartie. 15 zu 13 für ihn hieß es am Ende. Mit einem drogenfreien Klassenzimmer wird es aber dennoch nichts werden, denn mit Krissi Strebers stellt die MWKMP den Stellvertreter. In einem knappen Wahlgang siegte er mit 9 Stimmen. Auf den Plätzen folgten Pferdefreund Laubär (7 Stimmen), PLS (5 Stimmen), Markuss Schwänzel (4 Stimmen) und Dany L.(3 Stimmen). Mit diesem Wahlausgang hatte keiner gerechnet. Es ist erst das zweite Mal ein rein männliches Führungsduo zustande gekommen. Ein Faktum, daß wahrscheinlich das Lernverhalten der Klasse positiv beeinträchtigen wird, meint auch Dany. Denn Frauen haben ja bekanntlich andere Aufgaben. Abschließend noch die Meinung der Redaktion zur Wahl. Kick it!
Das große Preisrätsel

Als Gewinne winken: Aufblasbare Reise zur Altenhaßlau High

Die große Preisfrage im großen Preisrätsel lautet:

Was versteht man unter dem Begriff "Universum"?

a) Die Gesamtheit aller Dichter auf einer Uni

b) Eine Pommesbude

c) 9 Buchstaben in festgelegter Reihenfolge
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Ausgewählte Super- Situations
Mit Cipo
Cipo meldet sich im Deutsch- Unterricht (ganz was neues).

Fr. S-Bf: ..., Claudio.

Cipo (hektisch) : Ähhh, ja, ähhh, hier bin ich.
In den Hauptrollen: Chrio und Cipo

Cipo: Neulich habe ich einen Film gesehen, da hamm' die ständig Werbung für Heavy Metal gemacht. Auf dem Kühlschrank stand nämlich "Biohazard".

Chrio: Ähh Claudio, "Biohazard" sind Sticker, die auf Genunfälle oder so hindeuten.

Cipo: Und warum machen die dann Werbung?

Chrio: Die machen keine Werbung, des sinn' Warnsticker.

Cipo: Aber dann iss' ja noch gar nix passiert.

Alle: Hääääääääääääääääääh?!

Cipo: Ja ja, lach du nur.

Mit Cipo im Aufenthaltsraum

Ein paar Schüler sitzen im AFHR und spielen Magic. Da betritt eine bekannte Gelnhäuser Jugendgang, etwa 10 Mann, den Raum.

Leader: Ey, was spielt ihr da? Iss' das Schwarzes Auge?

Alle außer Claudio: Ja, kann man sagen, iss' so ähnlich.

Cipo: Quatsch, des iss' doch was ganz anderes. Mann, seid ihr blöd.

Zu Claudios Glück hatten die Schläger gerade ihren sozialen Tag und verließen kopfschüttelnd den Raum.

Mit CCcool

Cipo (hektisch): ...es gibt schon Amigas mit 40MHz. Wieviel hast Du denn, Chrio?

Chrio: 66.

Cipo: Ähhh, na ja, ähhh, auch nicht viel mehr.

Mit Moped- Dirk ( Ausnahmsweise ohne Cipo!!!!!)

Fr S-Bf: Wie nennt man solche Leute?

Wachsi: Philisters!

Fr S-Bf: Philister, Dirk!

Wachsi ( leise zu Wenzi): Da steht aber: ...des Philisters.
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Das Wort zum Sammeln

Heute: 4. Buchstabe

E
Nächste Ausgabe: Bindestrich
Soooo, Leute...

New Guys in Class/ "Die Zehn wird ganz besonders schwer!"

Vieles hat sich gegenüber dem letzten Jahr geändert. Angefangen mit den Lehrern. In Deutsch, dem Fach aller Fächer, neben Geschi, Sozi, Chemie, Franze und Erdkäs auch eines unserer schlechtesten, trauert die gesamte Klasse um Uwe Jahnke, denn bei seiner Nachfolgerin Schmitz- Bonficht ist der Unterricht in etwa so unterhaltend, wie das Cover der neuesten Unterm Rad- Ausgabe. Gäbe es nicht Claudio" Meister der Super- Situation" Cipolla und andere, wäre es (Vorsicht! Hammerharte Formulierung!) ziemlich langweilig. Die anderen neuen Lehrer sind allesamt grundverschieden, was ihre allgemeine Beliebtheit angeht. Mathe- Schluckspecht und Modell- Athlet "Hat ne Meise" Meissner kommt zwar mit seinem flotten Unterricht und seinen ach so selten gegebenen Hausaufgaben in Mathööö bei den meisten gut an, aber eben nicht bei jedem. Bio- Schmidt ist entgegen Kollege Blümel äußerst tuffig und super, muß sich aber noch auf die beschissenen Grundlagenkenntnisse und die eher dürftige Mitarbeit der Klasse einstellen. Frau "Wrath of God"wald , Gattin unseres ehemaligen Mr. Erläuterung, trifft es jedoch noch härter. Spätestens wenn sie die Klasse im Chor "Hääääh" rufen hört, weiß sie woran es uns fehlt. In Franze an allem. Moghamann hammer jetzt in Physik, ansonsten keine Wechsel oder alte Lehrer frisch aufgewärmt. Soviel zum Thema. Und übrigens, der Raum ist neu. Wir haben jetzt zwar Strom, aber leider kein Wasser mehr.

Anzeige
Claudio Cipolla, das steht für Partys, für Ausgelassenheit, für Spaß haben, für Orgien, für Exzesse, für grausame Menschenopfer,...

Es steht für engagierte, politisch informierte Mitbürger.
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Birthday Session
7 Geburtstage in 30 Tagen/ Was sagen die Betroffenen?
Es wurde wieder gefeiert in der Klasse. Und wie. Vom 20. 9 bis zum 20. 10 gab es dazu auch genügend Anlaß. Barthley, Säbel, Bio- Chrio, ...kner, Cipo, Maddin und S.T.E.F.F.I. hatten Geburtstag. Richtig gefeiert wurde jedoch nur letzterer. Alles was kifft, hascht, raucht oder säuft setzte sich also zur Abwechslung mal in Bewegung, um Steffis Orgie beizuwohnen. Es endete wie erwartet. Nämlich nach einer langen Nacht im Sportlerheim zu Roth. Ulfi würde sagen: Toll, nich. Zur Party selbst: Ich finde, es war wieder einmal schön, sich auf das Leben und die Geburt, und was das alles mit Gott zu tun hat, zu besinnen. Eine ähnlich lustige Feier gab es bei Cipo, die im Grunde nicht von einem Magic- Treffen zu unterscheiden war. Doch zum Glück störte das keinen, im Gegenteil. Hombi- Zombis Zapfenstreich war im Grunde auch nix anderes. Die Fete bei Maddin war da schon von ganz anderem Kaliber. Es tat sozusagen einen Knall, Mann. Fitneß- Tom erzählte von seinem Eroberungen, der Rest hörte zu, und der Abend war gerettet. Und die Session setzte sich noch fort, als Mitte November Marco's Pogo- Fete stieg. Viel Zündstoff, oder doch nicht, und wer hat Tafeldienst. Die Gastgeber der diesjährigen Birthday Session nehmen' s jedenfalls gelassen. Sie bekamen schließlich die Geschenke.

Mehr Situations
Mit Schnulfi und Horn- Unk
Horn- Unk: Ulf, du hast da einen Sonnenbrand.

Schnulfi: Mensch Hornung, halt' s Maul, halt einfach' s Maul.

Vom Elternabend

Gedanken von Wolfgang König

König (zu Umstehenden): Ich glaube nicht, daß Herr Baulig nur wegen seiner Verletzung nicht gekommen ist, da steckt mehr dahinter. Aber, Fazit: Herr Baulig ist heute nicht da, und das wollen wir auch gar nicht weiter ausbreiten. Denn wir alle wissen, da steckt mehr dahinter.

Mit Cipoooooo

Chrio: Hier Claudio, willst du 'ne kaputte Büroklammer?

Cipo: Nein, ich habe keine Verwendung für so etwas. 
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Die Claudio meint- Ecke
Claudio meint:

Weg mit Onkel Istvan!
Wir schreiben exklusiv über Tom Zeller:

Ich krieg jede rum

Tom Zeller, klassenbekannter Shooter und Sch(w)achweltmeister (bekannt als " Damen"- killer), zeigt endlich sein wahres Gesicht. In Wirklichkeit ist er Sex- Gangster und verführt seine Opfer mit seiner neuen Klobörschten- Frisur (laut Chrio). Seine älteste Tat: Er vergreift sich an Feindobjekten aus dem Hause Evers. Namentlich Rxxx. Wenn das Vadder Ingo wüßte, dann wären unsere Noten im Keller. Sind sie auch so. Gäbe es nicht den Rettungsanker in Form der linken hinteren Ecke, wäre die Klasse schon um einige Köpfe kürzer. Das steht fest. Doch zurück zum eigentlichen Thema des Artikels. Es würde uns nicht wundern, wenn Tom Zellers Frauengeschichten auch in Zukunft die Schulleistungen der 10.1 weiter beeinträchtigen würden. Oder zumindest so tun als ob. Denn immerhin kennt ihn jeder in der Klasse, einige sogar ziemlich gut. Wir sind gespannt wie es weitergeht... (Es kann gar nicht weitergehen, Seniorita!)
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